
und die Gottverlassenheit von Je-
sus.
Weil Gott den Karfreitag erlebt, 
fühlt er auch unseren persönlichen 
Karfreitag mit. Der Karfreitag von 
Jesus, so dunkel er ist, beschenkt 
uns mit der Gewissheit, dass Gott 
auch uns an un-
seren Karfreita-
gen nah ist. Auf 
unseren Kar-
freitags-Wegen 
geht Jesus vor-
aus. Es gibt 
keinen Lei-
dens- oder 
Sterbensweg, 
auf dem uns 
Jesus nicht vo-
rausgegangen 
wäre. Deshalb 
ist der Karfreitag ein Geschenk des 
Glaubens: Er beschenkt uns mit 
der Gewissheit, dass Gott uns in je-
der Lebenssituation, ja sogar im 
Sterben, nah ist.

Nun werden wir, liebe Leserin, lie-
ber Leser, aber auch vom Oster-
Glauben beschenkt:
Das leere Grab, die Auferstehung 
und das neue Leben sind Zusagen 
an unser Leben. In unserem Leben 
ist Ostern am Werk! Die Kraft, die 
bei der Erschaffung der Welt am 

gemeinsam - Wengi schüpfen grossaffoltern
                          rapperswil-bangerten
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Kirchgemeinde Wengi bei Büren

Präsidentin Kirchgemeinde: Irène Eggenberger, 032 389 57 70
Pfarramt 60%: Thomas Rutishauser-Etter, 032 389 16 46, E-Mail: rutishauser.etter@bluewin.ch
Katechetin: Karin Christinat Burkhart, 031 809 03 83
Sigristenamt: Ruth Bangerter, 032 389 15 82 und Renate Frei, 032 389 27 52
Organistin: Ursula Jeker, 032 653 14 16
Vermietung Pfarrstöckli: Therese Schmutz, 032 389 16 72

Gottesdienste im april

Karfreitag, 6. April, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl unter 
freundlicher Mitwirkung der Musikgesell-
schaft Wengi, Pfr. Th. Rutishauser.

Ostern, 8. April, 6.00 Uhr
Osterfrühgottesdienst mit Osterfeuer 
auf dem Kirchenplatz und liturgischer Feier 
in der Kirche; anschliessend Zmorge im 
Stöckli.

Sonntag, 22. April 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchge-
meinden Wengi, Grossaffoltern, Schüpfen 
und Rapperswil in der Kirche Wengi, Pfr. 
Hansruedi Spichiger, Bern. Anschliessend 
Kirchenkaffee.

Pfarramt:
Ferien (Teilbezug Treueprämie Kanton) 
vom 16. – 22. April. Vertretung durch Pfr. 
Peter Bärtschi, Aefligen, Tel. 034 445 31 
90 oder 079 711 79 39.

Sigristinnen-Dienst im April:
Renate Frei, Tel. 032 389 27 52.

Inhalt
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veranstaltungen

Redaktion:  
Thomas Rutishauser-Etter
Tel. 032 389 16 46
Redaktionsschluss: 5. April 2012
www.wengi-be.ch (Dorfleben/Kirche)

passionszeit

Seniorentreff
Freitag, 13. April, 13.30 Uhr im Stöckli:
Volkstümlicher Nachmittag mit Otto Mol-
let (Gossliwil) und Ueli Otti (Oberwil). Falls 
Sie einen Fahrdienst benötigen, melden 
Sie sich einige Tage vorher bitte in Wengi 
(und Altersheime) bei: Fritz Reusser, Tel. 
032 389 20 11; in Waltwil und Reuental 
bei: Fritz Wyss, Tel. 032 389 51 07; in Neu-
haus, Scheunenberg und Janzenhaus bei: 
Sonja Schönmann, Tel. 032 389 22 59.

Miteinander im Gespräch…über die Bibel
Die Kirchgemeinden der Region laden an 
fünf Abenden ein zu einer Entdeckungsrei-
se mit einem biblischen Text.
Donnerstag, 26. April, 20.00 - 21.15 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Rapperswil: «Ich 
mache einen Weg in der Wüste und Was-
serströme in der Einöde» (Jesaja 43,18-19). 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 
werden.

Mittagstisch
Donnerstag, 26. April, 12 Uhr im Stöckli.
Anmeldung bis Montag, 23. April bei 
Madeleine Affolter, Tel. 032 389 18 04.

Filmpodium im Kirchlichen Zentrum 
Busswil
Freitag, 27. April, 20 Uhr: Pandora‘s Box.
Eintritt frei – Kollekte. Siehe Hinweis 
auf dieser Seite. 

Beschenkt von Karfreitag und Ostern

Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
Winter 2011-2012

Donnerstag, 26. April, 
20.00 - 21.15 Uhr,

im Kirchgemeindehaus
Rapperswil

Die Kirchgemeinden der Region laden 
an fünf Abenden ein zu einer Entde-

ckungsreise mit einem biblischen Text:

«Ich mache einen Weg in der  
Wüste und Wasserströme in der 

Einöde» (Jesaja 43,18-19). 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 

werden.

Hoffnung
die uns leben lässt

Ostern
Gottesdienst am Ostermorgen
mit Osterfeuer auf dem Kirchenplatz
und liturgischer Feier in der Kirche

Sonntag, 8. April 2012, 6.00 Uhr
anschliessend gemeinsames
Osterzmorge im Stöckli

Der besondere Gottesdienst: Aufstehen, wenn es draussen noch dunkel ist – die ersten 
Vögel hören auf dem Weg zur Kirche – sich am Osterfeuer wärmen und seine Stärke spü-
ren – in eine dunkle Kirche eintreten – das Osterlicht erhalten und weitergeben – erle-
ben, wie es in der Kirche langsam Tag wird – singen und liturgische Texte hören – sich 
vom Osterjubel der Orgel mitreissen lassen – Anteil bekommen an Seiner Auferstehung.

Gestaltung:
Kirchgemeinderat
Thomas Rutishauser, Pfarrer
Ursula Jeker, Orgel

Jung und Alt, Gross und Klein 
sind zu diesem besonderen  
Gottesdienst 
herzlich eingeladen!

FILMPODIUM IN BUSSWIL

Freitag, 27. April 2012 um 20.00 Uhr

im Kirchlichen Zentrum Busswil

Pandora's Box - Pandoranin kutusu
Yesim Ustaoglu – Türkei 2008

In einem kleinen Dorf am Schwarzen Meer verschwindet eine alte Frau spurlos. Ihre drei erwachsenen Kinder reisen aus dem 
fernen Istanbul an, um die vermisste Mutter zu suchen und sie in die Stadt mitzunehmen. Dort wird klar, dass die Mutter an Alz-
heimer erkrankt ist und mehr Betreuung braucht, als ihre Kinder sich das vorgestellt haben. Die neuen Umstände zwingen die 
drei Geschwister, auch untereinander klar zu kommen. Es ist der Enkel, der sich schliesslich der Grossmutter annimmt und sie 
so nimmt, wie sie ist. Ein Film, der ans Herz geht und uns wohl deshalb so berührt, weil vieles uns vertraut vorkommt.

Eine Eine Veranstaltung der OeME-Kommission der Region Büren

Eintritt frei – Kollekte

EDITORIAL

MATTHIAS INNIGER

Pfarrer - Rapperswil

Liebe Leserin, lieber Leser

Wir leben in der Passionszeit – 
Karfreitag und Ostern stehen 
vor der Türe. Diese urchristli-
chen Feste geben unserem Le-
ben einen tiefen Sinn. Lassen 
wir uns auch dieses Jahr von 
Karfreitag und Ostern inspirie-
ren und beschenken!

Jesus ist am Karfreitag mit seinem 
persönlichen Leiden und Sterben 
konfrontiert. Diesem Leiden und 
Sterben begegnet er nicht als Held: 
Jesus hat Angst und vergiesst im Gar-
ten Gethsemane Tränen. Er geht sehr 
menschlich und gebrochen durch 
seinen persönlichen dunkeln Karfrei-
tag. 
Wenn wir Jesus auf seinem Karfrei-
tags-Weg begleiten, fühlen wir sein 
Leiden und seine Schmerzen. Ge-
meinsam mit dem abgebildeten Si-
mon von Kyrene begleiten wir Jesus 
auf seiner «via dolorosa» (Schmer-
zensweg in Jerusalem). Wir fühlen 
den Schmerz, die Tränen, die Furcht 

Werk ist, die Kraft, die jetzt im Früh-
ling die Blumen ganz neu spriessen 
lässt, diese Kraft Gottes entfaltet 
sich an Ostern dynamisch. Der Os-
terglaube kann auch in unserem 
Herzen eine dynamische Wirkung 
entfalten. Diese Kraft Gottes wird an 

Ostern sicht-
bar: Jesus wird 
zu neuem Le-
ben aufer-
weckt, uns al-
len zum Zei-
chen, dass 
auch wir in un-
serem Alltag 
immer wieder 
zu neuem Le-
ben aufstehen, 
und dass wir 
nach unserem 

Übergang zur Ewigkeit zu ewigem 
Leben auferstehen dürfen. Ostern 
ist ein lichtvoller, hoffnungsvoller 
und gewiss auch ein sehr dynami-
scher Tag, ein Tag, an welchem sich 
die göttliche Schöpfungskraft mani-
festiert.

Nun wollen wir aber, liebe Leserin, 
lieber Leser, ganz auf dem Boden 
der Realität bleiben und der Red-
lichkeit halber festhalten, dass nicht 
alle Lebensgeschichten ein österli-
ches Happyend erleben. Nicht alle 

Krankheiten und Nöte erleben ös-
terliche Neuanfänge, nicht jedes 
Leid erlebt die österliche Wende. 
Denken wir doch auch in dieser Os-
terzeit an all jene leidenden Mit-
menschen und an alle jene leidge-
prüften Völker, in deren Leben und 
Existenz sich ein Karfreitags-Erleb-
nis an das andere reiht. Beten wir 
für alle unsere leidgeprüften Mit-
menschen und für alle leidenden 
Völker, dass sie auf ihrer via doloro-
sa die tragende Nähe von Christus 
spüren.
Möge allen Menschen, die jetzt Kar-
freitags-Erlebnisse durchstehen 
müssen, ein heller Osterschein ent-
gegen leuchten, ein Lichtschein, 
der uns in dunkelster Nacht Gottes 
Nähe zusagt. Möge allen Menschen 
auf ihrem Karfreitags-Weg die hel-
fende Hand eines Simon von Kyre-
ne, von Gott gesandt, geschenkt 
werden.So können wir, beschenkt 
von Karfreitag und Ostern, mit dem 
Apostel Paulus sagen: «Denn ich 
bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte 
noch Gewalten, weder Gegenwär-
tiges noch Zukünftiges, weder 
Hohes noch Tiefes noch eine an-
dere Kreatur uns scheiden kann 
von der Liebe Gottes, die in Chris-
tus Jesus ist, unserem Herrn.» 
(Römer 8, 38-39).

Der musikalische 
Gottesdienst

Sonntag, 6. Mai, 10.00 Uhr, 

Kirche Schüpfen 

Gottesdienst mit der BBS 
Brass Band Schüpfen 

(Leitung: Anton Helscher)

regionale veranstaltung
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Der musikalische 
Gottesdienst

Sonntag, 6. Mai, 10.00 Uhr, 
Kirche Schüpfen 

Gottesdienst mit der BBS 
Brass Band Schüpfen 

(Leitung: Anton Helscher)
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GottesdienstE april/Mai

Amtswochen april

Woche 14	 02.	 bis	 08.	A pril	 Pfarrerin S. Leuenberger	 031 879 11 30
Woche 15	 09.	 bis	 15.	 März	 Pfarrerin S. Leuenberger	 031 879 11 30
Woche 16	 16.	 bis	 22.	 März	 Pfarrer S. Jenny (Stv.)		  079 207 52 19
Woche 17	 23.	 bis	 29.	 März	 Pfarrer R. Poschung		  031 879 11 27
Woche 18	 30. April	 bis	 06.	 Mai	 Pfarrer R. Poschung		  031 879 11 27

Andachten im april

Kontakt ad interim: Fritz Bieri
Tel: 031 872 03 35
Redaktionsschluss: 5. April 2012
www.kirche-schuepfen.ch

Kirchgemeinde Schüpfen

Präsident Kirchgemeinde: Urs Zürcher, 031 879 30 21, kirche.schuepfen@bluewin.ch
Sekretärin/Kassierin: Lotti Hauser, 031 879 17 70 - Pfarramt: pfarramt.schuepfen@bluewin.ch,
Pfarrteam: Susanna Leuenberger, 031 879 11 30, susanna.leuenberger@gmx.ch - René Poschung,  
031 879 11 27, posr@bluewin.ch - Regula Remund, 031 879 11 44, regula.remund@gmx.ch
Katechetin: Agathe Stotzer, 031 879 23 81, lauber.stotzer@bluewin.ch
Sigrist Kirche/Hauswart Hofmatt: Peter Kohler, 079 407 73 54, hofmatt.schuepfen@bluewin.ch

Altersheim
Freitag, 06. April, Karfreitag,
keine Andacht
Freitag, 20. April, 10.15 Uhr, 
Pfr. S. Jenny

Mittwoch-Abendgebet
Mittwoch 11. und 25. April von 19.30 
bis 20.15 Uhr im Chor der Kirche.  
Verantwortlich R. Kunz.

Gebet für Schüpfen
Dienstag, 17. April, 20.00 Uhr. 
Mehrzweckraum Hofmatt. Verantwortlich 
J. Grossen.

Sonntag, 01. April, 10.00 Uhr, 
Palmsonntag
Gottesdienst mit zwei Taufen und Feier 
des Abendmahls im Chor (Einzel- und Ge-
meinschaftskelche). Mit Pfrn. S. Leuenber-
ger und Organistin L. von Rohr. Die Kollekte 
ist vom Synodalrat bestimmt für Internati-
onale Ökumenische Organisationen.
Nach dem Gottesdienst Kirchenkaffee im 
Kirchgemeindehaus Hofmatt.

Freitag, 06. April, 10.00 Uhr, Karfreitag
Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls in den Bänken (Einzel- und Ge-
meinschaftskelche). Mit Pfr. R. Po-
schung und Organistin L. von Rohr. Kol-
lekte für das Alterskomitee Schüpfen.

Sonntag, 08. April, 06.00 Uhr,
Osternacht
Osternachtfeier: Momente der Stille und 
Besinnung. Mit Pfrn. S. Leuenberger, Kirch-
gemeinderätin J. Messerli, A. Zürcher, Harfe, 
Organistin L. von Rohr. Kollekte für die 
Wohngruppen Wega und Orion, in denen 
Menschen mit schweren psychischen und 
geistigen Behinderungen in unserem Dorf 
leben.
Nach der Feier gemeinsames «Osterzmor-
ge» im Kirchgemeindehaus Hofmatt.

Sonntag, 08. April, 10.00 Uhr, Ostern
Konzertgottesdienst mit Taufe und Feier 
des Abendmahls (Einzel- und Gemein-
schaftskelche). Mit Pfrn. S. Leuenberger, 
Kirchgemeinderätin J. Messerli, Organistin 
L. von Rohr. Es warten musikalische Überra-
schungen aus den Sparten Brass, Volksmu-
sik und Soul. Kollekte für die Wohngruppen 
Wega und Orion, in denen Menschen mit 
schweren psychischen und geistigen Behin-
derungen in unserem Dorf leben. 
Nach der Feier Apéro im Chor der Kirche.

Sonntag, 15. April, 10.00 Uhr
Letzter Gottesdienst mit Pfrn. M. Lindt 
(Grossaffoltern) in Schüpfen, Organistin L. 
von Rohr. Kollekte für den Hilfsverein der 
Kirchgemeinde Schüpfen. 
Nach der Feier Abschiedsapéro im Chor 
der Kirche.

Sonntag 22. April, 09.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchge-
meinden Grossaffoltern, Rapperswil-Ban-
gerten, Schüpfen und Wengi in Wengi mit 
Pfr. Hansruedi Spichiger und Organistin U. 
Jeker.

Sonntag, 29. April, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. S. Jenny und Orga-
nistin K. Grunder. Kollekte für die Stiftung 
PTA Biel Pfadfinder/Pfadfinderinnen Trotz 
Allem.

Sonntag, 06. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit der Brass Band Schüp-
fen, Pfr. R. Poschung. Kollekte für die 
Mark-Blaser-Stiftung.

Kinderhüte  während der Morgengottes-
dienste – mit Ausnahme der Schulferienzei-
ten: Wer dieses Angebot nutzen will, melde 
sich bitte bis Freitagmittag unter Telefon 031 
879 23 81 (A. Stotzer, Katechetin) oder 031 
879 14 42 (R. Keller, Kirchgemeinderätin).

veranstaltungen

Mädelstreff
Samstag, 07. April, 18.00 Uhr, im Grup-
penraum OG des Kirchgemeindehauses 
Hofmatt Treff für 7.-9. Klässlerinnen und 
ehemalige KIGO-Helferinnen.
Info: Carole Suter, Sarah Egger und Josiane 
Messerli. Anmeldung per SMS:078 893 20 
08 oder E-Mail: carole_suter@hotmail.com

Seniorentreff
Mittwoch, 18. April, 14.00 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Hofmatt «Seniorentheater 
Laupen». Info: Erwin Däpp, 031 879 09 86,
Ernst Käser, 031 879 11 26

Mittagstisch
Donnerstag, 26. April, 12.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Hofmatt.
Anmeldung: bis Montagabend 23. April, 
unter 079 764 41 08.

Miteinander im Gespräch... über die Bibel
Donnerstag, 26. April, 20.00 - 21.15 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Rapperswil.
«Ich mache einen Weg in der Wüste und Was-
serströme in der Einöde» (Jes 43, 18-19).

KIGO/Kindergottesdienst
Freitag, 27. April, 17.00-18.00 Uhr, im 
Mehrzweckraum des Kirchgemeindehauses 
Hofmatt, in 3 Altersgruppen. Biblische Ge-
schichten, basteln, singen, kochen, Schnitzel-
jagd, Olympia, Schatzsuche und vieles mehr 
gehören in unsere fröhlich-lauten, besinnlich-
leise KiGo Stunden. Für alle Kinder ab 5 
Jahren.
Info: Myriam Zurbuchen 031 872 07 73.

Höranlage
Unsere Kirche verfügt über eine topmo-
derne Lautsprecheranlage. Eine Induk- 
tionsschlaufe erleichtert zudem den 
Mitfeiernden mit Hörgeräten das Verste-
hen. Überzeugen Sie sich selbst!

Fahrdienst Gottesdienste 
Sind Sie nicht mobil und möchten trotz-
dem zum Gottesdienst kommen? Nut-
zen Sie unseren Fahrdienst! Anmeldung 
jeweils bis Samstagmittag, 12 Uhr bei 
Frau Ruth Keller, Tel. 031 879 14 42.

die fünf w'S MIT lilian von rohr

Mit Musik Stimmungen ausdrücken

Wer sind Sie?
Lilian von Rohr, aus Lyss.
Wie engagieren Sie sich in der 
Kirchgemeinde?
Als Organistin.
Warum engagieren Sie sich?
Freude an der Musik und am Musik 
machen, am Orgelspielen, zusam-
men mit den Gottesdienstbesuche-
rinnen und -besuchern Gottesdiens-
te feiern und singen.
Wo setzen Sie Schwerpunkte?
Immer wieder versuche ich, die ver-
schiedenen Stimmungen in der Kir-
che (z.B. Freude, Trauer, Trost, Sanft-
mut, Lebendigkeit) auch in und über 
die Musik spürbar zu machen.

Was speziell bie-
tet die Kirchge-
meinde an?
Ich freue mich 
sehr auf den Os-
ter-Gottesdienst 
am 8. April, in 
welchem wiede-
rum ein sehr 
vielfältiges musikalisches Pro-
gramm hoffentlich ganz viele Men-
schen ansprechen wird und öster-
liche Gemeinschaft erleben lässt.

Herzlichen Dank für das Interview!

EVA AESCHIMANN

Sie ist mit Leib und Seele Organistin in der Kirchgemeinde. Mit 
ihrem Orgelspiel begleitet Lilian von Rohr SchüpfenerInnen in 
unterschiedlichsten Momenten ihres Lebens, mal freudig-be-
schwingt, mal tröstend und ernst – aber stets einfühlend.

Kirchgemeinden Grossaffoltern und Schüpfen

Ferien im Tirol
Für Leute ab 60 sowie weitere Interessierte

Montag bis Samstag, 1. - 6. Oktober 2012
im Parkhotel in Seefeld - Tirol

Seefeld liegt auf einem Sonnenplateau nahe Innsbruck, der Hauptstadt des Tirols. Das 
Hotel mit seinem besonderen Charme liegt in einem kleinen Park unweit des Dorfzent-
rums. Kleinere Spaziergänge lassen sich durch das Dorf, zum Seekirchl, zu einem mo-
dernen Steinkreis und um den Wildsee unternehmen. Mögliche Ausflugsorte sind 
Innsbruck, Schwaz, die Wallfahrtskirche Maria Locherboden und viele mehr.

Das Thema unserer Ferienwoche lautet: 

«Schenkt man sich Rosen in Tirol»

In der Operette «Der Vogelhändler» singt Adam, ein Tiroler: «Schenkt man sich Rosen 
in Tirol, weiss man, was das bedeuten soll: Man schenkt die Rose nicht allein, man gibt 
sich selber auch mit drein!» In diesem Tirol, in dem die Menschen in ihrem Brauchtum, 
Musik, Kunst und Kultur sich selbst schenken und unser Leben damit bereichern, wer-
den wir in diesem Jahr die Ferien verbringen. 

	 Abfahrt:	 Montag, 1. Oktober 2012, um 8.30 Uhr
	R ückkehr:	S amstag, 6. Oktober 2012, nachmittags
	 Kosten pro Person:	F r. 700.--
	A nzahlung bis 1.7.2012:	F r. 200.--

Im Preis inbegriffen sind die Zimmer mit Vollpension, die gemeinsam unternom-
menen Aktivitäten sowie die Hin- und Rückreise. Nicht inbegriffen sind die Ge-
tränke bei den Essen und den Ausflügen.

Anmeldungen sind erbeten bis 15. Juni 2012 an:
René Poschung, Dorfstrasse 22, 3054 Schüpfen, 031 879 11 27

Kostenbeitrag 
«reformiert.»

Jeden Monat finden Sie das «re-
formiert.» in Ihrem Briefkasten. 
Dies mit engagierten und aktuel-
len Beiträgen über Religion, Spi-
ritualität, Gesellschaft, Politik, 
Ethik und Kultur - und mit einem 
aufmerksamen Blick auf das 
kirchliche Leben nah und fern. 
Auch die Informationen aus un-
serer Kirchgemeinde finden Sie 
darin. 
Dass Sie das «reformiert.» lesen, 
freut uns. Bloss: Gutes hat seinen 
Preis. Deshalb bitten wir Sie, die 
Kosten für die Verteilung des «re-
formiert.» in unserer Kirchge-
meinde mit einem Beitrag von un-
gefähr Fr. 20.- mitzutragen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung.

Der	
  Ostermorgen	
  in	
  Schüpfen	
  

Osternacht,	
  06.00	
  Uhr	
  in	
  der	
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anschließend	
  Osterzmorge	
  in	
  der	
  Hofma?	
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  10.00	
  Uhr	
  in	
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mit	
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  Örgeliklängen,	
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Pfrn.	
  S.	
  Leuenberger,	
  OrganisJn	
  L.	
  von	
  Rohr	
  
	
  
Sonntag,	
  8.	
  April	
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«Lasst	
  
uns	
  das	
  	
  
Leben	
  
feiern!»	
  	
  

Die reformierte Kirchge-
meinde Schüpfen sucht 
zur Ergänzung des drei-
köpfigen Redaktionsteams 
per sofort ein

Mitglied für die Lokal- 
redaktion «reformiert.» 

Die Mitglieder der Lokalredaktion 
zeichnen verantwortlich für die In-
halte der Kirchgemeindeseite 
Schüpfen in der Monatszeitung «re-
formiert.».

Weitere Informationen zu Aufga-
ben, Anforderungsprofil und Bewer-
bung finden Sie unter:

www.kirche-schuepfen.ch.

Erkrankungen
Liebe Schüpfnerinnen und 
Schüpfner

Wie wir der Gemeinde bereits an-
fangs März im Gottesdienst mitge-
teilt haben, sind leider zwei Mitar-
beitende unserer Kirchgemeinde an 
Krebs erkrankt: Pfarrerin Regula 
Remund muss sich wegen Brust-
krebs und Sigrist Peter Kohler we-
gen Prostatakrebs behandeln las-
sen. Beide sind schon operiert wor-
den, und wir wünschen beiden von 
Herzen gute Besserung sowie ra-
sche und vollständige Heilung!
Die Stellvertreter der beiden Er-
krankten haben ihre Tätigkeit schon 
aufgenommen. Die Arbeiten von 
Pfarrerin Remund können nur zum 
kleinen Teil von Pfarrerin Susanna 
Leuenberger und Pfarrer René Po-
schung übernommen werden, den 
Hauptanteil der Aufgaben von Pfar-
rerin Remund übernimmt Pfarrer Si-
mon Jenny vom Regionalpfarramt. 
In die Sigristenfunktionen teilen 
sich die Stellvertreterin Rosmarie 
Burri sowie Ruth und Werner Keller.
Wir danken für alles Verständnis in 
der gegenwärtigen Situation und 
hoffen, dass die beiden Erkrankten 
im Rahmen der zurückkommenden 
Kräfte bald wieder in der Gemeinde 
wirken können!

DER KIRCHGEMEINDERAT
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Lilian von Rohr
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Amtswochen  im  März/april

Gottesdienste  im  april

Pfarramtlicher Wochendienst 
vom 26. März bis 07. April 2012:
Pfr. R. Poschung, Schüpfen,
Tel. 031 879 11 27

Kirchgemeinde Grossaffoltern

Präsident Kirchgemeinderat: robert amsler, 032 389 12 69; robert.amsler@bluewin.ch
Pfarramt: Marianne Lindt, 032 389 14 24, René Poschung, : 031 372 02 79
Sekretärin: Sylvie Bieri, 032 389 26 13, Katechetin: Eliane Tschumi, 032 393 78 40
Sigristinnen: Regula Trachsel, 031 922 00 11 und Karin Kirchhofer, 032 389 23 87 
Hauswartin Kirchgemeindehaus: Karin Kirchhofer, 032 389 23 87

Redaktion: Marianne Lindt
Tel. 032 389 14 24
Redaktionsschluss: 5. April 2012  
www.kirche-grossaffoltern.ch

Palmsonntag, 1. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe (Pfr. H. Balmer, 
Grossaffoltern)

Karfreitag, 6. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
(Pfrn. M. Lindt)

Ostern, 8. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahlsfeier 
(Pfr. R. Poschung); Mitwirkung des Ge-
mischten Chors Ammerzwil-Weingarten. 
Anschliessend «Eiertütsche» und Os-
ter-Apéro im Kirchgemeindehaus!

Sonntag, 15. April, 20.15 Uhr
Abendgottesdienst (Pfrn. M. Lindt)

Sonntag, 22. April, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst für Gross-
affoltern, Rapperswil-Bangerten, Schüp-
fen und Wengi in der Kirche Wengi (Pfr. 
Hansruedi Spichiger, Bern)

Sonntag, 29. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst (Pfr. R. Poschung)

Kollekten

Offener Mittagstisch
Donnerstag, 5. April, 12.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus.  
Anmeldeschluss: Montag, 2. April!
(Pfarramt 032 389 14 24)

KUW III / 9. Klasse
Donnerstag, 5. April, 15.45 – 17.15 Uhr 
Samstag, 31. März, 9.00 – 12.00 Uhr 

KIWO - «Knopftage»
Dienstag, 10. April 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 11. April 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 12. April 2012, 9-30 – 14.00 
Uhr (mit Mittagessen)
Familiengottesdienst: Donnerstag, 12. 
April 2012, 19.00 Uhr in der Kirche Gross-
affoltern mit anschliessender Abschluss-
feier mit Kuchenbuffet!

Miteinander im Gespräch... über die 
Bibel
Donnerstag, 26. April, 20.00 - 21.15 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Rapperswil.
«Ich mache einen Weg in der Wüste und 
Wasserströme in der Einöde» (Jes 43, 18-19).

Veranstaltungen

kirchliche handlungen

Bestattungen

3. Februar	 Hugo Köchli-Gilomen, Ottis	
	 wil; geboren 1935
7. Februar	 Rudolf Friedli-Haefeli, Am		
	 merzwil; geboren 1941
14. Februar	 Martha Arn, Lyss; geboren 	
	 1936
24. Februar	 Bendicht Braun-Matter, Vor-	
	 imholz; geboren 1935
27. Februa	 Lucie Dick-Oelsner, Grossaf	
	 foltern; geboren 1923

GOTT SCHENKE DIR KRAFT 

Gott gebe dir für jeden Sturm 
einen Regenbogen, 
für jede Träne ein Lächeln, 
für jede Sorge eine Aussicht und 
eine Hilfe in jeder Schwierigkeit. 
Für jedes Problem, 
das das Leben schickt, 
einen Freund, es zu teilen, 
für jeden Seufzer ein schönes Lied 
und eine Antwort auf jedes Gebet.  
 
IRISCHER SEGENSWUNSCH

Spitex Seeland Stützpunkt
Schüpfen	F r.	 340.—
Kirchensonntagskollekte	F r.	 195.—
HEKS	F r.	 120.—
Spitex Seeland Stützpunkt 
Schüpfen	F r.	 775.—
Verein Pro Brontallo TI	F r.	 945.—
Aktion Brot für alle	F r.	 220.—
Alters- und Pflegeheim 
Schüpfen	F r.	 255.—

Rosenaktion 2012:
Brot für alle/Fastenopfer	F r.	 700.—

Im Namen der Unterstützten ein herz-
liches Dankeschön allen, die gespen-
det haben!

FREUDE FÜR DEIN HERZ 

Möge Gott dir 
ein Herz geben, 
das dankbar 
sein kann für alles, 
was dein Leben 
reich macht. 
 
IRISCHER SEGENSWUNSCH

  
  

 
Samstag, von 14.00 – 16.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Grossaffoltern 
 

Unser Programm im Jahr 2012: 
14. Januar / 11. Februar / 17. März / KIWO 10.-12. April / 

5. Mai / 16. Juni / 18. August / 15. September /  
20. Oktober / 17. November 

 
17.-21. Dezember 

Advents-Geschichtenwoche 
 

24. Dezember: 16-16.30 Uhr  
Weihnachtsgeschichte in der Kirche Grossaffoltern 

 
Alle Kinder ab ca. 4 Jahren sind herzlich eingeladen! 

Wir hören Geschichten, spielen, singen, basteln zusammen  
und essen ein feines z’Vieri. 

 
Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor der KIK bei Claudia Sierck 

(Tel. 032 / 389 25 40) oder per E-Mail: kik.grossaffoltern@gmail.com 
 

Wir freuen uns auf Euch!  
Marianne Lindt, Karin Kirchhofer, Corinne Fuhrer, 

Christine Neuenschwander, Claudia Sierck 
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Miteinander im Gespräch...
über die Bibel
Winter 2011-2012

Donnerstag, 26. April, 
20.00 - 21.15 Uhr,

im Kirchgemeindehaus
Rapperswil

Die Kirchgemeinden der Region laden 
an fünf Abenden ein zu einer Entde-

ckungsreise mit einem biblischen Text:

«Ich mache einen Weg in der  
Wüste und Wasserströme in der 

Einöde» (Jesaja 43,18-19). 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Die Abende können auch einzeln besucht 

werden.

OSTERN
Für die frühe Kirche war die Oster-
zeit die Mitte des Kirchenjahres. 50 
Tage lang feierten die Christen die 
Auferstehung des Herrn. Fasziniert 
sangen sie immer wieder das öster-
liche Halleluja. Singend drückten 
sie die Freude aus, dass die Liebe 
über den Tod gesiegt 
hat, dass wir durch 
die Auferstehung 
schon teilhaben an 
der Herrlichkeit Jesu 
Christi. Augustinus 
sagt vom österlichen 
Halleluja in einer 
Predigt: «Lasst uns 
hier auf Erden das 
Halleluja singen, wo 
wir noch in Sorge 
sind, damit wir es 
einst dort in Sicher-
heit singen können... 
Heute lasst uns sin-
gen, nicht  um uns 
der Ruhe zu erfreuen, sondern um 
in der Drangsal Trost zu finden. So 
wie Wanderer zu singen pflegen: 
Singe, aber schreite aus! Singend 
tröste dich in der Not, liebe die Ver-
drossenheit nicht! Singe und schrei-
te aus!»
Viele Christen haben heute das Ge-
spür für das Geheimnis der Oster-
zeit verloren. Sie freuen sich zwar 
durchaus am Frühling. Aber sie 
bringen den schönen Mai weniger 

mit Ostern in Verbindung als mit 
dem Erlebnis der aufblühenden 
Natur. Für die frühe Kirche ge-
hörte das zusammen: Die Aufer-
stehung Jesu Christi erneuert 
auch die Schöpfung. Ostern war 
ja vom Ursprung her ein Früh-
lingsfest. Die Juden haben mit ih-
rem Paschafest das kananäische 
Frühlingsfest abgelöst und um-
gedeutet. Die Christen haben im 

Geheimnis von Ostern den wah-
ren Frühling erkannt: Das Leben 
ist stärker als der Tod. Die Starre 
des Grabes wird verwandelt in ei-
nen blühenden Garten. Die Fes-
seln, die uns am Leben hindern, 
lösen sich. Wir entdecken durch 
die Auferstehung neue Leben-
digkeit in unserem Leib und in 
unserer Seele.
Der Auferstehungsweg, den wir 
in den 50 Tagen der Osterzeit ge-

hen, ist ein Weg in immer grössere 
Lebendigkeit, Freiheit und Freude 
hinein. Es ist ein Weg der Mensch-
werdung, den wir da feiern. Und 
indem wir ihn feiern, sollen wir im-
mer mehr in Berührung kommen 
mit den Möglichkeiten, die Gott 
uns geschenkt hat. 
Den Weg der Auferstehung gehen, 
das heisst, dass wir uns frei gehen 
von allem, was uns am Leben hin-

dert, dass wir aus-
schreiten, um die Wei-
te und Freiheit des Le-
bens zu erfahren, dass 
wir aufstehen aus dem 
Schlaf unserer Illusio-
nen und uns aufma-
chen für das wahre Le-
ben. In der Fasten- 
und Passionszeit ha-
ben wir in der Medita-
tion des Leidenswe-
ges Jesu unsere eige-
nen Wunden ange-
schaut. In der Oster-
zeit lassen wir unsere 
Verletzungen hinter 

uns. Wir wenden uns dem Leben 
zu, das in unseren Wunden aufblü-
hen möchte. Gerade heute, da vie-
le Menschen immer nur in vergan-
genen Wunden wühlen, will uns 
der Auferstehungsweg einüben in 
das Leben, das stärker ist als alle 
Verletzungen und Blockaden.

ANSELM GRÜN

BENEDIKTINERPATER

KIWO 2012 
«Knopftage»

Dienstag, 	 10. April 2012,	 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 	 11. April 2012,	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 	 12. April 2012,	 09.30 - 14.00 Uhr (mit Mittagessen)

Familiengottesdienst: Donnerstag, 12. April 2012, 19.00 Uhr in der 
Kirche Grossaffoltern mit anschliessender Abschlussfeier mit Kuchenbuffet

Kirchgemeinde Grossaffoltern

Ostern, 8. April, 09.30 Uhr

GOTTESDIENST MIT 
ABENDMAHLSFEIER

Pfarrer René Poschung, Mitwirkung des
Gemischten Chors Ammerzwil-Weingarten.

Anschliessend «Eiertütsche» und Oster-Apéro 
im Kirchgemeindehaus!
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Gottesdienste im april

Sonntag, 1. April, 9.30 Uhr
Palmsonntagsgottesdienst mit Goldener 
Konfirmation, gestaltet vom Männerchor 
Rapperswil, Organist Rudolf Paul Hunziker 
und Pfarrerin Lilian Fankhauser-Lobsiger, an-
schliessend Apéro im Kirchgemeindehaus.

Freitag, 6. April, 9.30 Uhr
Petrus und der Hahn. Karfreitagsgot-
tesdienst mit Abendmahl, gestaltet von  
Organistin Erica Zimmermann und Pfarrerin 
Lilian Fankhauser-Lobsiger.

Samstag, 7. April, 22.00-22.45 Uhr
Osterfeuer im Wald und Entzünden der 
Osterkerze in der Kirche. Treffpunkt beim 
Burgerwaldhaus Rapperswil, Abschluss in 
der Kirche, gestaltet von Lisbeth Santschi 
und Pfarrerin Lilian Fankhauser-Lobsiger.

Sonntag, 8. April, 9.30 Uhr
Steh auf und geh! Ostergottesdienst 
mit Abendmahl, gestaltet von Organistin 
Susanne Veya und Pfarrerin Lilian Fank-
hauser-Lobsiger.

Sonntag, 15. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von Organist Ru-
dolf Paul Hunziker und Pfarrer Peter Al-
torfer, Kappelen.

Sonntag, 22. April, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst der Kirch-
gemeinden Grossaffoltern, Rapperswil-
Bangerten, Schüpfen und Wengi in Wengi, 
gestaltet von Pfarrer Hansruedi Spichi-
ger. Kein Gottesdienst in der Kirche Rap-
perswil.

Sonntag, 29. April, 20.00 Uhr
Musikalischer Abendgottesdienst «Or-
gel und Saxophon – Balsam für die See-
le»,  Text 1. Samuel 16,7 «Gott sieht nicht 
auf das, was der Mensch sieht. Der 
Mensch sieht den äusseren Schein, der 
Herr aber sieht das Herz.», gestaltet von 
Organistin Erica Zimmermann, Saxopho-
nistin Judith Simon und Pfarrer Matthias 
Inniger, mit Ehrung zum 5-jährigen Jubilä-
um von Organistin Erica Zimmermann.

veranstaltungen

Cinéglise: Von Menschen und 
Göttern 
Freitag, 30. März, 20.00 Uhr 
Kino und Gespräch in der Kirche. «Ein 
behutsam inszeniertes Plädoyer für Tole-
ranz in Zeiten von religiösem Fanatismus», 
schrieb die NZZ AM SONNTAG über Xavier 
Beauvois‘ Film «DES HOMMES ET DES DI-
EUX» aus dem Jahr 2010. Der Film basiert 
auf einer wahren Begebenheit und erzählt 
die Geschichte acht französischer Mön-
che in Algerien im Jahr 1996. Nach und 
nach dringt der Terror islamischer Extre-
misten auch ins Bergdorf vor, in dem die 
Mönche lange Jahre friedlich mit der mus-
limischen Dorfbevölkerung zusammen-
lebten. Als die Extremisten auch ins Klos-
ter eindringen, stehen die Mönche vor 
dem Entscheid: Zurückkehren nach Frank-
reich oder bleiben. 

Brot zum Teilen
27. März - 7. April in der Bäckerei Schüp-
bach in Rapperswil. Für jedes verkaufte 
Brot fliessen 50 Rappen in Programme 
und Projekte von Brot für alle, bei denen 
das Recht auf Nahrung im Vordergrund 
steht.

Spatzehöck
Dienstag, 3. April, 9.00-11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus. Eierfärben!  
Für alle Kinder im Alter zwischen 0 Jah-
ren und dem Kindergarten mit ihren Be-
gleitpersonen. Anmeldetermin bis 20. 
März, danach telefonische Anfrage bei 
Marianne Krebs, Tel. 031 872 05 01.
Ansprechperson: Marianne Krebs.

Fiire mit de Chliine
Mittwoch, 4. April, 17.00 – 17.40 Uhr 
in der Kirche. Kerzenlicht, Bilderbuchge-
schichten, Lieder…Miteinander feiern.
Für Kinder im Vorschulalter mit Müttern,  
Vätern, Grosseltern und Betreuenden.  
Gestaltet von Lisbeth Santschi-Inder-
mühle.

Offenes Singen mit Fusswaschung am 
Gründonnerstag
Donnerstag, 5. April, 19.30-20.30 Uhr
Wir singen Lieder aus Taizé und der gan-
zen Welt – Sie sind herzlich eingeladen 
mitzusingen! An Gründonnerstag werden 
wir uns im Offenen Singen nach jesuani-
schem Vorbild gegenseitig auch die Füsse 
waschen. Wie das wohl werden wird? Un-
gewöhnlich und berührend, denken wir. 
Lassen Sie sich überraschen!
Gestaltet von Lisbeth Santschi und Pfar-
rerin Lilian Fankhauser-Lobsiger.

Rägeboge – Action, Fun, Töifgang
Gemeinschaftserlebnisse, Geschichten, 
Spielen, Gestalten, Singen
In den Frühlingsferien sind alle Kinder von 
der 1. bis 6. Klasse zur Kinderwoche im 
Kirchgemeindehaus eingeladen.
Wir werden zum Thema Josef singen, ge-
stalten und spielen. 
Wir treffen uns jeweils von Dienstag bis 
Donnerstagnachmittag, 17. - 19. April, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus. Leitung: Lisbeth Santschi und 
HelferInnen. Anmeldungen bis Ende 
März an Lisbeth Santschi-Indermühle, 
031 879 24 25 oder l_santschi@bluewin.ch. 

Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren
Dienstag, 17. April, 11.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Sie sind herzlich eingeladen! 
Ansprechperson: Dora Maurer (031 879 
08 65).

Kirchgemeinde 
Rapperswil-Bangerten

Präsident Kirchgemeinderat: PETER MEYER, 031 879 25 81, dellodovico@bluewin.ch
Pfarramt:	 Lilian Fankhauser-Lobsiger, 031 879 02 24,  lilian.fankhauser-lobsiger@gmx.ch
	 Matthias Inniger, 079 307 30 80,  pfr.inniger@bluewin.ch
KUW 3./5. Klasse: Thomas Dürst, 032 351 38 26, duerst@stein-sign.ch
Sekretariat: Kathrin Muster-Braun, 031 879 25 72, katmuster@bluewin.ch
Vermietung Kirche: Johanna und Werner Hasler, 031 879 00 35
Vermietung Kirchgemeindehaus: Monika Eggs, 031 879 21 25

Kollekten

Dezember 2011, Januar - Februar 2012

•	Stiftung Kinderdorf Pestalozzi  
Trogen	F r.	 454.00

•	Verein Chinderhus Biel	F r.	 173.00
•	Blumenhaus Kyburg-Buch- 

egg	F r.	 120.00
•	Pfarramtliche Hilfskasse 	F r.	 2'970.00
•	Weihnachtskollekte 	F r.	 706.00
•	Winterhilfe	F r.	 95.00
•	Region Thun hilft  

Rumänien	F r.	 160.00
•	Multiple Sklerose Gesell- 

schaft	F r.	 643.00
•	Spitex Seeland  	F r.	 645.00
•	Ref. Kirche Be-Ju-So 	F r.	 216.00
•	Kirchensonntagskollekte	F r.	 175.00
•	Stiftung sbe Wattenwil	F r.	 41.00
•	Spital in Soddo Wolaitta  

Aethiopien  	F r.	 150.00

Vielen Dank für Ihre Kollektengaben 
und Spenden!

Im vergangenen Jahr 2011 kamen total  
Fr.  22'285.00 an Kollektengeldern zu-
sammen, die wir an verschiedene Organi-
sationen und Institutionen weiterleiten 
konnten.

Herzlichen Dank!

Offener Mittagstisch
Mittwoch, 25. April, ab 11.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus. Jeden letzten 
Mittwoch im Monat für Jung und Alt. Das 
Menu mit Dessert und Kaffee kostet 10 
Franken. Anmeldung bis Montagabend 
vorher bei Ruth Bommer, 031 879 16 72, 
ruth.bommer@bluewin.ch.

Miteinander im Gespräch…über die 
Bibel
Donnerstag, 26. April, 20.00-21.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus in Rapperswil. 
«Ich mache einen Weg in der Wüste und 
Wasserströme in der Einöde» (Jes 43, 
18-19). Ein übergemeindliches Angebot 
der Kirchgemeinden Grossaffoltern, 
Rapperswil-Bangerten, Schüpfen, See-
dorf und Wengi.

Friedensgebet
Freitag, 27. April, 19.00–19.30 Uhr 
in der Kirche. Eine ruhige halbe Stunde 
mit Gesang und stillem Gebet. 
Ansprechperson: Matthias Inniger 

Impressionen vom Weltgebetstag 2012
Aus und für Malaysia

«Informiertes Beten - betendes 
Handeln»

Freitag, 2. März 2012

Feines, liebevoll zubereitetes 
Essen, eindrücklicher Vortrag 
über Malaysia, berührende Lie-
der, Gebete, Pantomime, ge-
mütliche, wunderschöne Deko-
ration.

Herzlichen Dank für den ge-
mütlichen, eindrücklichen 
Abend und Eure Gastfreund-
schaft.

C i n é g l i s e

«VON MENSCHEN UND GÖTTERN»
Freitag, 30. März, 20.00 Uhr - Kino und Gespräch in der Kirche

Kerzenlicht
Bilderbuch-
     geschichten
Lieder...
Miteinander feiern

Für Kinder im Vorschulalter (3 – 6 J.)
mit Müttern, Vätern, Grosseltern, 
Betreuenden.
Mittwochnachmittag, 4. April 2012

17.00 – 17.40 Uhr in der Kirche 
Rapperswil

Es freut sich auf Sie: Lisbeth Sant-
schi-Indermühle, Verantwortliche für 
Kinder- und Familienarbeit der Kirch-
gemeinde Rapperswil-Bangerten
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